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Scirocco
von	Noah	L.,	Klasse	3

Der	 Scirocco	 I	 hat	 3	 Türen	 einschließlich	 des
Kofferraums.	Er	erreicht	ca.	 160	km/h.	Er	wiegt
leer	 	 780	 -	 855	 kg	 und	 gehört	 zur
Kompaktklasse.	 Seine	 Länge	 beträgt	 ungefähr
3.850	mm	und	er	 ist	 1.625	mm	breit.	Er	 ist	 1.310
mm	 hoch.	 Sein	 Radstand	 beträgt	 2.398	 mm.
Sein	Vorgängermodel	war	der	VW	Karman-Ghia
Typ	14	und	ihm	folgt	ein	VW	Scirocco	II.
Man	 benutzt	 ihn	 heutzutage	 nur	 noch	 für
Autotreffen.	 Es	 gibt	 Sammler	 die	 über	 10.000
Euro	 für	 einzelne	 der	 noch	 fahrenden,	 oft
heruntergekommenen	Exemplare	ausgeben.	Sie
fahren	 mit	 Benzin	 und	 sind	 ziemlich	 laut.	 Oft
wird	 der	 Scirocco	 I	mit	 dem	Golf	 I	 verwechselt,
er	 ist	 sehr	 selten.	 Von	Autotunern	wird	 er	 oft
tiefergelegt	 und	 häufig	 nicht	 restauriert.	 Man
findet	einzelne	Wagen,	die	vor	sich	hin	rosten.

VW	Scirocco	I	von	Stahlkocher	-	Eigenes	Werk,
CC	BY-SA	3.0,	https://commons.wikimedia.org/
w/index.php?curid=1907957

Hallo	Kinder,

in	 dieser	 Ausgabe	 der	 Schülerzeitung	 geht	 es
um	 Fahrzeuge	 -	 auch	 um	 solche,	 die	 sich	 in
der	 Luft-	 oder	 im	 Wasser	 bewegen.	 Sie	 sind
deshalb	sehr	unterschiedlich	und	doch	verkürzt
ein	 jedes	 alltägliche	 (oder	 auch	 ganz
besondere)	 Wege.	 Wenn	 sie	 gut	 gepflegt	 und
gewartet	 werden,	 können	 sie	 mehr	 als	 100
Jahre	 lang	 funktionieren	 und	 Geschichte
lebendig	werden	lassen.
Lasst	 euch	 mitnehmen	 auf	 einen	 Ausflug	 zu
den	Fahrzeugen.	

Auf	geht's
Euer	Wesenitz-Otter
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Kleinstwagen
von	Anonymus,	Klasse	3

Kleinstwagen	 sind	 eine	 Art	 von	 PKW.	 Sie	 sind
kleiner	 als	 Kleinwagen.	 Die	 Europäische
Kommission	ordnet	diese	Autos	ins	sogenannte
A-Segment	 ein.	 Das	 Kraftfahrt-Bundesamt
hingegen	 nennt	 Autos,	 die	 kleiner	 als
Kleinwagen	 sind,	 Minis.	 Sehr	 ähnliche
Fahrzeuge	 sind	 die	 japanischen	 Kei-Cars.	 Sie
haben	 genau	 festgelegte	 Maße	 und
Leistungen.	 Unter	 den	 Kleinstwagen	 gibt	 es
noch	 die	 Leichtfahrzeuge,	 die	 als	 Nachfolger
der	Rollermobile	gelten.

Smart	als	Beispiel	für	einen	Kleinstwagen	von
M	93	-	Eigenes	Werk,	CC	BY-SA	3.0	de,	https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?
curid=15025620

Nissan	Skyline
von	Fred	W.,	Klasse	3

Der	 Skyline	 GT-R32	 hat	 2	 Türen	 und	 einen
kleinen	 Spoiler.	 Er	 wurde	 von	 1989	 bis	 1994
produziert.	Er	 ist	4545	mm	 lang,	 1755	mm	breit
und	 1341	 mm	 hoch.	 Sein	 Leergewicht	 beträgt
1430	kg.
Der	Nissan	Skyline	 ist	ein	Sportwagen	und	hat
einen	 Turbolader.	 Mit	 seinem	 Motor	 entwickelt
er	 eine	 Leistung	 von	 bis	 zu	 206	 kW	 (280	 PS).
Vorne	 hat	 er	 zwei	 schmale	 Frontscheinwerfer,
hinten	hat	er	vier	runde	Hecklichter.

Nissan	Skyline	R32	GT-R	von	I,	天然ガス,	CC
BY-SA	3.0,	https://commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=2553056

U-Boote
von	Marlon	K.	und	Oskar	H.,	beide	Klasse	3

Vielleicht	das	erste	Tauchboot	der	Geschichte	war	ein	Boot	des	niederländischen	Erfinders	Cornelis
Jacobszoon	 Drebbel	 aus	 dem	 Jahr	 1620.	 Es	 wurde	 in	 England	 gebaut	 und	 auf	 der	 Themse
ausprobiert.	Immer	wieder	gab	es	Pläne	und	auch	Versuche,	so	etwas	zu	bauen.	Die	eigentliche	Zeit
der	 U-Boote	 begann	 erst	 in	 den	 Jahren	 kurz	 vor	 1900.	 Erst	 damals	war	 die	 Technik	 soweit.	 Viele
Staaten	wollten	so	ein	Boot,	mit	dem	man	sich	an	Schiffe	heranschleichen	und	sie	zum	Untergang
bringen	 konnte.	 Im	 Ersten	 Weltkrieg	 und	 auch	 im	 Zweiten	 Weltkrieg	 gelang	 das	 oft.	 Allerdings
wehrten	sich	Schiffe	auch,	indem	sie	z.	B.	Bomben	in	Richtung	der	U-Boote	fallen	ließen.
U-Boote	werden	heutzutage	auch	 für	zivile	Zwecke	und	z.	B.	zur	Erforschung	der	Meere	und	der
Tiefsee	eingesetzt.	 1960	tauchte	ein	U-Boot	an	die	tiefste	stelle	des	Pazifischen	Ozeans	 in	 10916	m
Tiefe.
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Die	Dampflok	52
von	Darius	L.,	Klasse	4

Die	 Dampflok	 der	 Baureihe	 52	wurde	 1942	 von
der	 Deutschen	 Reichsbahn	 gebaut.	 Sie	 ist
22,975	 m	 lang	 und	 wiegt	 147	 t.	 Die	 Dampflok
kann	80	km/h	schnell	werden,	2.000	t	kann	sie
bei	 50	 km/h	 ziehen.	 Sie	wurden	während	 des
Zweiten	Weltkriegs	benutzt.

Lok	der	Baureihe	52	im	Eisenbahnmuseum
Nördlingen	von	Flominator	(talk)	-	Eigenes
Werk,	CC	BY-SA	3.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?
curid=7485875

Die	V	180
von	Max	M.,	Klasse	4

Die	 V	 180	 ist	 eine	 Diesellokomotive	 der
ehemaligen	 Deutschen	 Reichsbahn.	 Sie	 hat	 2
Dieselmotoren	mit	 insgesamt	2400	PS	und	wird
bis	zu	120	km/h	schnell.	Die	Loks	sind	etwa	60
Jahre	 alt,	 es	 gibt	 nur	 noch	wenige.	 Mein	 Papa
ist	 Lokführer	 und	 ist	 früher	 mit	 solchen
Lokomotiven	gefahren.	Er	findet	sie	heute	noch
toll,	 darum	will	 er	 mit	 seinem	 Kollegen	wieder
eine	 zum	 Fahren	 bringen.	 Das	 ist	 viel	 Arbeit,
manchmal	darf	ich	mithelfen.	Die	erste	Fahrt	soll
von	Leipzig	nach	Bischofswerda	gehen.

V	180	in
Euskirchen
2002	von
Max	M.

V	180	hinter	einer	V	100	am
Leipziger	Hauptbahnhof	2025	von
Max	M.



Leermasse 78.900	kg

max.	Startmasse 186.880	kg

max.	Landemasse 111.130	kg

Die	 spitze	 Nase	 des	 Überschallflugzeugs
konnte	 abgesenkt	 werden,	 damit	 sie	 die
Sicht	 der	 Piloten	 beim	 Starten	 und	 beim
Landen	 nicht	 behinderte.	 Sie	 flog
regelmäßig	 zwischen	 New	 York	 und
London	 bzw.	 Paris.	 Das	 Fahrwerk	 der
Concorde	hat	10	Räder.
Die	 Concorde	 konnte	 100	 Passagiere
mitnehmen.	 Nach	 einem	 Absturz	 im	 Jahr
2000	 wurde	 sie	 außer	 Dienst	 gestellt.
Deshalb	 gibt	 es	 für	 Passagiere	 heute
keine	 Möglichkeit	 mehr,	 schneller	 als	 der
Schall	zu	reisen.

Die	Concorde
von	Georg	S.,	Klasse	3/2

Das	 schnellstes	 Passagier-Flugzeug	 der
Welt	war	 die	 Concorde.	 Sie	 flog	 schneller
als	der	Schall.

Cockpit	der	Concorde	von	Christian	Kath	-	Christian
Kath,	CC	BY-SA	3.0,	https://commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=833972

Concorde	beim	Landeanflug	Kansai	International	Airport
1994	von	Spaceaero2	-	File:Concord	1	94-9-5	kix.jpg,	CC
BY-SA	3.0,	https://commons.wikimedia.org/w/index.php?
curid=20897820
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John	Deere	S690	von	Alex	Kad	https://
www.pexels.com/de-de/foto/landwirtschaft-
traktor-mahdrescher-geparkt-12094083/

Der	Mähdrescher	John	Deere	S690
von	Lukas	P.,	Klasse	3/2

Der	 S690	 wurde	 in	 den	 USA	 gebaut.	 Das	 Erstes
Baujahr	war	2013.	Er	wiegt	15	800	kg.	Dabei	 ist	er	10
m	 lang	 und	 4	 m	 hoch.	 Er	 fährt	 mit	 Diesel	 und	 hat
eine	Leitung	von	530PS	(390	KW).
Den	 Mähdrescher	 braucht	 der	 Bauer	 für	 die	 Ernte.
Die	Halme	werden	bodennah	abgeschnitten	und	von
der	 Schnecke	 in	 die	 Maschine	 gezogen,	 die	 die
essbaren	Körner	vom	Stroh	trennt.

Raddampfer
von	Fin	Noel	G.,	Klasse	2

Raddampfer	 sind	 Dampfschiffe,	 die	 durch	 Schaufelräder	 angetrieben	 werden.	 Die	 Schaufelräder
befinden	 sich	 auf	 der	 Steuerbord-	 und	 der	 Backbordseite.	 Manchmal	 gibt	 es	 auch	 nur	 ein
Schaufelrad	 am	 Heck	 des	 Dampfers.	 Mehrere	 hundert	 Personen	 können	 auf	 einem	 Raddampfer
mitfahren.	Eine	gängige	Abkürzung	 für	Raddampfer	 ist	RD.	Raddampfer	wurden	hauptsächlich	 im	 19.
und	beginnenden	20.	Jahrhundert	gebaut.	Als	der	älteste	noch	im	Betrieb	befindliche	Raddampfer	gilt
die	 Skibladner,	 die	 seit	 dem	 2.	 August	 1856	 im	 Dienst	 ist.	 Sie	 fährt	 auch	 heute	 noch	 auf	 dem
norwegischen	See	Mjøsa.

Skibladner	von
Rennohokwerda	-	Eigenes
Werk,	CC	BY-SA	3.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=7483525
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Diese	Wörter	findest	du	im	Suchsel:	SCIROCCO,	KOMPAKTKLASSE,
UNTERSEEBOOTE,	RADDAMPFER,	MÄHDRESCHER,	PKW,	DAMPFLOK,
DIESELLOK,	CONCORDE,	SCHIFF,	FLUGZEUG,	NISSAN
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Fahrzeug-Suchsel
von	Marlon	K.,	Noah	L.	und	Oskar	H.,	alle	Klasse	3


